
Nummer 5 1 . 2 2 . Dezember 1 9 0 7 . I I I . Jahrganz. 

Pcttauer Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

kinschallungspreise billigst, ver „Petlauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Peltauer Anzeigers" erfolgt kosteNlot. 
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«i den billigsten Preisen l f o r y P r o p h ö p P®tt»o, Florianigasse Nr. 6. 
bei größter Auswahl. l i a u l l C l Bestellungen nach Maß 

werden angenommen, prompt auBgefiihrt und billigst berechnet. 

Flechten- oder Seinnmnden-
t rank, anch solch», die nirgend« Heilung fanden, verlangen 
Prospekte und beglaubigte «tiefte au« ß f t m . grati« und 

franko. 

E . W . Rol le in A l t o u a B a h r e n s e l d 

Beethovenstr. !2, Deutschland. 

E p l l e p s i 
Wer an Fallsucht. Krämpfen u. and. 
n e n n e n Zuslünden leidet, verlang» 
Broschüre tx> rüber. «rhältlich grati« 

und franko durch die 

»rivt t . Achwanen-APotheKe 

F r a n k f u r t a. M . 

l l 
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Complef*'! 
. Kudfe-

T 
R e f e r a w a . 

lUt^K^uof Irnto fftn frjwco 

SÄRHEROfABRIK TRIUMPH 7 

. G Q L D S C h W I D T i 

Schupmarke: . « » » e r -

W i | f«t 

JVnkcr» P a i it • C x p e l k r 

M , i A
 w

 w J » " " " " " » f »Min VlClsC Don ÖUD., 
*1.40 unb 2 * vorrätig in allen Apotheken, 
®«m «infauf diese« überall beliebte,, Hau«. 
2 Ä » "!!2 n u I Originalslaschen in 
Schottern mit unsrer Tchusmarke . A n k e r -
«>, dann ist m«m sichn, das öriainaleneuanis 

erhalten zu haben. 

0r. Siiffff «jittff jia .StDfin Ujvri 

in P r a g , 
« l i s a b t t h s t r a h e « r . S »»». 

v e r s a n d t d g l i c h 

5245 

Husten f 
W e r 

»eine flciundhtit liebt, beizeitigt ihn. 
A C not. degl. Z e u g n i s « bezeugen den 

h i l f eb r ingend« er fo lg von 

Aaiser's 
K r u z t - e a r a m e l l e n 

mll «,» I ClU» 

Ärztlich erprobt und empfohlen gegen Kilte«, 
Iklmkett, Knarrte. 0er««UiatM, N«cde». 

hatarrn, Nr»»pk- M l K u A l a i t t a . 
Paket 80 i . 40 Heller. Dose 80 Heller. 

Zu bibr« bei: R. Molitor. Apotheke in Pettiu. 
Bchrbalk, JTpotb- gold. Blridwn" in Peftiu. 

Ksrl Rmtninn in coiker. 

bin Ich geworden 
durch meinen schönen Teint, den ich durch Benützung 
der australischen Seife ohne Soda 

m a n o I 
erzielt habe- Feig)« australische Seife Maaol ist nach 
bisherigen Ergebnissen ein unerreichtes kosmetisches 
Mittel, welches durch sein« glücklich erfundene Zu-
sammenaetzung den Teint absolut rein, roaig, frei von 
allen Unreinlichkeiten und Hautausschlägen macht. 
Zur Beachtung 1 Auf Grund der zahlreichen Wünsch* 
unserer geehrten Abnehmer haben wir auch eine 

IT lc inol 'Creme 
hergestellt und zwar in einer so vorzüglichen Kompo-
sition, daß wir behaupten können, daß ein besseres 
Präparat überhaupt nicht existiert. Manol Creme wird 

:h dem Waschen mit Manol-Seife mit gutem Er-nacl 
folge 1 

verkauft 
wird in Tiegeln zu K 1 60 und 

m a n o l * P u d e r 

gleicht in seiner Qualität selbst den teuersten franzö-
sischen Pudern. Preis einer Dose f>0 h. 

m a n o l - R e u t r a l l n e 
macht das Haar glänzend und weich und ist es das 
beste Mittel gegen Schuppen und Haarausfall . In 
Flaschen zu K t 

Kni f fe T a i i e a i von Dankbriefea. 
Verlangen aie nur echte Feigls Präpara te Manol und 

weisen Sie alles andere energisch aurück. 
Hauptniederlage und Versand: 

Fr. Y l t e k Ä Cle In Prig, Vassergisse 730. 
Eigene Filiale für Deutachland: Fr. Vttak & Cle., 

Drtadaa, Plauenacher P la t s 8. 

In Pettau au haben bei: A. Jur i* & Söhn«, Drog. 

Kauft nur 

| n u r « c h t 
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Für Weihnachten! 
Wir machen das P. T. Publikum auf unser heuriges 

S p i e l w a r e n - L a g e r 
ganz besonders aufmerksam. 

Die W e i h n a c h t s - A u s s t e l l u n g 
Ist im neuen Lokal, Ungartorgasse (im Hause des Herrn Ornig). 

Nicht versäumen zu besichtigen! 

Erste steiermärkische 
Fruchtsäfte- und Konserven-Fabrik 

„Styria" 
Liebenau bei Graz 

empfiehlt ihre Erzeugnisse wie: 

V r n p h t c ä f t a Warteersaft, ZltroaeasaTt, fieWelbeer-
r I U t II l b d 11C u f f , fiollersaft, Klrscbsaft etc. 

n n n Q t f r i i r h t P (Koapom) flpfel, flprikosea, Biraea. 
D11II u I I I U u i l l u t r i e b t « , Teiiea, Pflrti<H«, n i s t e , 
Preiselbeere*, meloaeaspaltea, Qaitteaspalfea, Zwetscbkea, 

Culscbti FrJctU tSShidSSSt 
loaea, n i s t e . PfirsicDe, Qaittea, Zwtscbkea etc. 

M n o t a r H ö n (melaage-Hoaipott iaSeaf ) Preiselbeeren, 
n l U b l a l U t J l l zwetsAkearöster, manaeladea,Melaage. 
manaeladea, Pawll l , Zwetscbkeaaus, kaglische Mar»e-

laden (3itas), Paradeis«ark. 

6eaiäse, ia Wasser sterilisiert, Bohnen, Karotten, Erbsen, Spargeln etc. 
Beerea-Weiae 

Hoasaai-Hoasercea in Gläsern und Dosen Vt, '/«, Vi Liter 
Inhalt, zu Origiaal*Tabrikspreisea. 

Niederlage bei: 

ADOLF SELLINSCHEGG 
Spezereiwaren-Handiung „RH» grlaea Kraa i" ia Pettaa. 

Steckenpferd-
foilienmildiseife 

Den B e r g m a n n 4 So . , S r e l b e n u. T e i l c h e n a/E. 

ist und bleib» laut täglich einlaufenden «nerlennungtjchreiben die w i r k -
a m s t e aller Medizinalseifen gegen Sommersprossen sowie zur E r l a n g u n g , 
und Erhal tung einer zarten, »eichen Haut und eine« rasigen Xeint». 

Vorrä t ig k 8 t üd 80 Heller in allen Apotheken, Droger ien , Parsümerie-
Seifen« und grifeur-Geschäfien. 

I n a U e r i O p t s o K a K s n w e r x l e n 

- A - g s © 2 n . t © n . g -

zum Vertrieb eines Massen-Artikels gegen hohe P r o v i s i o n 
engagirt. Offerte an Alexander Klein, Josef»ring 16, Budapest 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hauearbeiter-Strickmaechinen-

Gesellschaft, 
tieiarkt Peraaaea beiderlei fleaeklecktea »»» Slriekci 
aas w e m Maackiae. Riafaeke aad arbaelie Arbeit 
du t » i » Jahr biadartk ia Haaw. Keiae Varkeaat-
aiaac aitlg. Eatseraaag tat aiehla inr Sacke aad 

wir verkaasea die Arbeit. 
f$4«»<rbt iur-Str1( l iMaicMatK-ficscl ls(Dan 

Thos. H. Wliittick 8c Co., Prag, Peurâ uta i-iw, 
Badapeat IV. Haraa ateaa 8 — 118. 

fiaaatzllob goaehützt. 

m 
i 

JCI^DISN 

Allain ichtsr Balsam 
IM tm *' funil iji • 

<u 
A.TkiarrylaPrtrt<i 

W 

Jede Naohakaiaag atrafbar I 

Allein echt ist nur 

Thierry's Balsam 
mit im tribttn N<ini*iui:!iutim»rk« II kWM 
o t Dopfttlfluch'B odw l groM SpeziiJ-

Bucht mit Pnt«nWar»«klii»» K I —. 

T h i w r y ' » Contlfollenialbe 
p p n >11., noch »» »II»» Wuadm. Keimn-
dungtn, V»rl»iiaB|»B »te. t Ttagil K J.M. 
V»(MMiinf nur t f m Nachnaba* odw Vwnu»-

»nwMaunf 
DMM NMm HuMritM • •» alt <t# kwtan 

•Maatwart s»i a t t t i r l r t . 
BMUllonfrn »Jr»Mi.r. nun »»: 

Apotheker A. Thlerry In Pregrada 
DvpoU In d»n n»t»Ua Apolhakra. Rn.»rhttr«n 
mit UUMMtaa OrifimJ• D»nk»ehr»<b«n grati» 

und rinnku. 

Eier 
verkauft man am besten bei 

And. Suppanz, Eiereinkauf im großen und kjeinen in 
Pettau, Postgasse (Rosmann'sches Hau«) und in Polstrau 

(im Hause des Th. IJe£ko). 

Villa Ackermann (»-7m) 
Nähere Auskünfte bei der Eigentümerin 

Traa J\. flcfcenaaaa, nur in der Villa. OJalds&adt. 



< » 0 t l a u r e r 
tobn 34-36 steiler per Stunde. 
1 0 0 H a n d l a n g e r 

Lohn 20—22 Heller per Stunde 
und freiem Quartier, werden für Bauten in Hrastnigg, 
Trifail und Sagor sofort aufgenommen bei 
Baumeister j)erwuschek in 

jlftarburg. 
Passende 

meibnacWs-ßescbcnR« 
Neuheiten in 

Briefkassetten, Photographie-, Poesie- u. Post-
karten-Alb ums, Bilder-Büchern, Jugendschriften 

für Mädchen und Knaben 
• Kalender, Farbkasten, Reißzeuge etc. etc. • 
Klassiker, Gesamtausgaben in schönen Einbänden, 
Novitäten der Romanliteratur, Anthologien u. s. w. 

Nicht vorrätige Bücher, auch Musikalien werden postwendend besorgt und bittet um recht 
zahlreiche Aufträge hochachtend I P V ' B l a n k e 

~ u H n n - i r M — 



Weihnachten M ! 
IDodewarcnbaus g 

i Max Wegschaider i 
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zu besonders billigen Preisen. . 
i 

a> Haltbare Kleiderstoffe, 120 cm breit fl. —*40 c 
Damen-Winter- Jaoken . „ 3* — 

. L 

• . U Pntuehttrien . >, —*2ö ~ 
Krawatten „ —*15 

etc. ete. 

Reste s taunend billig! 
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Passende Geschenke 
in Herren- und Damen-Modestöffen, Leinen-
und Baumwollwaren, Zimmer-Qarnituren etc. 

empfehlen in reichster Auswahl 

L. F. Slawitsch & Heller, < Ä K Ä z . 

Aeihnachlen 
und Hcuj Jhr! 

- Geschäfts - Eröffnung. -
Erlaube mir höflichst anzuzeigen, daß ich mich 

entschlossen habe, einem vom P. T. Publikum in Pettau 
und Umgebung schon seit langem geäußerten Wunsche 
nachzukommen durch Errichtung einer 

Naturblumen-
- Handlung -

in Pettau, Hauptplatz Nr. 6 
(Haus Blanke) 

verbunden mit Binderei VOd Kränzen aus frischen und 
präparierten Blumen, sowie reicher Auswahl von Blatt» 
und blühenden Pflanzen; Bestellungen auf Bukette 
werden zur geschmackvollsten Ausführung daselbst ange-
nommen, ebenso auf Dekorationen verschiedenster Art. 

Gestützt auf meine langjährigen Erfahrüngen bin 
ich in der angenehmen Lage, sämtlichen an mich ge-
stellten Anforderungen des P. T. Publikums entsprechen 
zu können und verbürge stets streng reelle und solide 
Bedienung. Auch werden in meinem Geschäfte sämtliche 
Bestellungen auf Gemüse etc. übernommen und die 
Zustellung ins Haus von mir besorgt. 

Um gütigen Zuspruch bittet hochachtungsvoll 

Josef Topitschnigg 
Kunst- u. Handelsgärtner, Pe t tau . 

H e l l e s I . i c h t  

wie G>» A»erllcht gibt das neu erschienene, gesetzlich geschützte 

P e t r o l e u m - G l ü h - L i c h t 
ffir jede Lampe. Besondere Borteile: Helle«, »elße» Licht. 30'/, Petra-
leum-Ersparni«. — «in K«r»o« für 1 Kr«ne genügt für einen Hau«, 
halt ein ganze» Jahr. — Man probiere und sende l Krone in Briefmarken an: 

L. Reiss, Wien II., Verein8ga»8e Nr. 26. 
Händler oder Agenten a l t » i e&rrwr fäuf f r erhallen bei größerer Abnahme bedeutende» 

Rabatt. 

Vorzüge von 

Talanda Ceylon-Tee 
Santa Elena" Jamaika-Rum 

Feinheit Im Besohmack 
zartes Aroma 

ausgezeichnete Qualität. 
Zu haben bei: Alois Sen&ar, Pettau, Josef 

Kasimir, Pettau. 
Z. I. 6410/07. 

Kundmachung 
betreffend die Meldepflicht der nichtaktiven Mannschaft bei 

Übersetzung in die Landwehr. 

Die mit 3 l . Dezember d. I . zur Übersetzung in die k. k. 
Landwehr gelangende nichtaktive Mannschaft, welche im Aufent-
halte in der Stadt Pettau ist, hat sich bis längstens 8. Jänner 1908 
beim Stadtamte mit dem Militärpasse zu melden. 

Pettau, am 10. Dezember 1907. 
Der Bürgermeister: 

3 . Ornig m. p. 

• K e i n e T r u n k s u c h t m e h r . • 
J p ^ 7 E i n e P r o b e TOB d e m w u n d e r b a r e n 
T E s * C o a a p u l v e r w i r d g r a t i s g e a o h i o k t . 

JCann in Xajfee, Jee, Pier, Wasser, €ssen oder Spirituosen 
gegeben werden, ohne daß der Innrer es zu wissen braucht. 

COZAPULVER ariialt die wunderbare Wirkung, dasl die 
Spirituosen dem Trinker widrig vorkommen COZAPULVER 
wirkt so still und sicher, daD Frau, Schwester oder Tochter 
ihm dasselbe ohrfe sein Mitwissen geben kann und ohne dass 
er au wissen braucht, was seine Besserung verursacht hat. 

iV VI COZAPULVER hat Tausende von Familien wieder ver-
ß U söhnt, hat von Schande und Unehre Tausende von Männern 
KP- /v\ K l gerettet, welche nachher kräftige Mitbürger und tüchtige 

I M Geschäftsleute geworden sind. Es hat manchen jungen 
Mann auf den rechten Weg xum Glück geführt und das 
Leben vieler Menschen um mehrere Jahre verlängert. 

\ Das Institut, welches das berühmte eohte Cozspnlver 
besitzt sendet, an diejenigen, die es verlangen, gratis ein« 
Probe und ein Buch mit 1600 Dankschreiben. Ceiapslvt r 

als ganz unschädlich garantiert. Korrespondenz ist deutsch. 

C O Z A I N S T I T U T E , 
Porto für Briefe 95 h, für Postkarten 10 h. 

Soeben beginnt zu erscheinen: 
KARL MAY 

Gesammelte 
R<i$C'€rzäl)luiigtii 

Illustriert 
i i Ciefirnaei i $o d. 

Utftrung I vorrätig bei W . BlslükC fll PettslQ. 

^ Die berühmte Stoffwäsche 
4tr Kgl liefe*, s. Kai. Ra*l. HolltferastO 

A EdMofc, LaipzlB'PI>D*Ht2 
die elagamest«, praktisch ,te und billigst« Wische für 

Herr«, Damen uid Kioder, im Aussetzn roo fernster 
L«iaenwäsche nicht zu oatarscheidea. Nur wenige Heller 

pao Stück. Verniet »Je •§ aller a * Waschsa uai PBUten 
verbundenen Daannehmlichkeiten. Nach Abnutzung weg 
asvarfa» Stet» nw» ladallase, varaOfUck »itsende 
Wiche, auch bei vermehrter fraasairstion »usg* «ahnet 
fteM&lt DaeaMrUA Ar j ä t e M t f , | M beionders 
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Empfehle neu angekommene Delikatessen in grosser Auswahl, w ie : 
Franz. Sardinen, Seelorellen, , 
Sir la l lan in Ol, Sardellenpaste, Emmentaler, Halb»Emmentaler, 
Sardellen geputzt, Thunflsoh, Parmesan, Eldamer, Roquefort, 

Borgonzola, Imperlal, Wörther 
see-KIse, Bler-Kflse, Algfluer 
Dellkatessklse, OlmOtzer Quargel, 
eohte Prager •Sohlnken, eohte 

Kralner-MfQrste 

Hummer, Oensleber-Pastete, Ost 
see-Herlnge, Kaiser Filet-Heringe 
in Weinsaucc, Roll-Herlnge in Senf, 

Felnsto Dellkatess-Voll-Heringe 
in Paprikasauce 

Lissa-Rot wein! 
Saison-Neuheit! Mixed-Plkies, Ostsee-Kaiser-Heringe 

Tee, feinsten. Jemelke-Rum, Sli-
wowitz. Punsch-Essenz, LikOre, 

Dessert-Weine, feinst. Champagner, 
Rohe und gebrannte Kaffee's 

Feine ungar. Mehle 
Oetkers Backpulver und Vanillin 

Vanille in Stangen 

Um zahlreichen Zuspruch bittet hochachtend 
Roter Tischwein! 

H A N S H E L L E R , vorm M. Mauretter 
Delikatessenhandlung, PETTAU, Ungartorgasse Nr. 8. 

Gute Komposterde 
ca. 200 Fuhren, hat abzugeben Josef Topltsohnlg neben 

Meierhos Ornig. 

WOHNUNG 
mit drei Zimmern, Küche und Zugehör zu vermieten. Anzufragen 

in der Villa OSSldor le . 

Balleinladungen u. Tanzordnungen 
liefert billigst 

Buchdruckerei W. Blanke, Pettau. 

» Wer billig und gut ® 
in erster, zweiter oder dritter Klasse nach 

Amerika ( U e w -York) 
reisen will, wendet sich am besten an die Qeneral Auswanderungs-

agentur 

„NATURAL", 
===== B A S E L , (Schweiz), Hochstrasse 31. —-

Sang und K l a n g 
I — 3 . B a n d 

4 . B a n d t 

Operetten - Strauß 
vorrätig bei 

W. Blanke in Pettau. 

GGGGGGGGG 
Packpapier 

in den gangbare» Formaten, auch 

apier c Ä p f e t p a e k p 

110 X 145 cm, in verschiedene» Stärken, 
billigst bei 

W. Blanke in Pettau. 

G G G G G G 

Radierwasser 
M. glaube In fettau. 

zur Entfernung 
von Tinten-, 

Tuschflecken :c. 
zu haben bei 

5 M i n abonniert jederzeit auf das fl 

schönste und billigste 5 
| F a m i l i e n - W i t j b l a t t jj 

S Weggendorfer-Blätter | 
| München <s> <s> £eilsdtrift für Humor und Kunst A 

<2> üiertdjlhrl idi 13 Nummern nur K 3.60 <s> 

Rbonnemmt bei allen Buthhandlungm und 
Poftanstalten, verlangen Sie eine 6 rahsPr«b<-
Hummer vom Oerlaj , Msindien. theatlnerstr . 41 

Kein Besucher der Stadt München I 
Riuinen 4er R e i i k t l a * . I 
lu ie r f t Intertflamte Aus- f 

iK( 
• M U e a verstaute*. d k In d « 
• t k c a U M i S a l c 4t m kd tad l idu . l u j e r f t 
0 M t a | « m der Wej |cmd«rttT-SUtt*T 



• J O S . KASIMIR, Pettau I M 
Spezerel und Farbswen-Hondlung 

• k. k. Tabak-Hauptwar lag und Kleln-Versehlelss • 
empfiehlt »ein 

r e i c h h a l t i g e s W a r e n l a g e r 
unter bester Bedienung;. 

Vertretung: 

S c h a u m - W e i n e von Woldemar Hintze, 
Faß- und Flaschen-Bier von Brüder Reininghaus 

Feuer-, Leben- und Einbruch-Versicherung 
der allgemeinen Assekuranz Triest. 

Neuheit! Lebrams kohlensaures Formica-Bad. 
Empfehle neu angekommen: 
Varsohladena Kflsa 
Franz. u. ruaa. Sardinen 
Kramanr u. franz. Senf 
Versohled. Delikatessen 

Rum-

Feinste Tees und Rum 
Bosnlsohe Pflaumen 
Maggls Suppenwürze 
Besten Himbeersaft 

Verschiedene Ukflre und Kognak 
u. LlkBr-Essenzen Feinste Oliven- u. KernSle 

Salon-Petroleum. 
Hochachtend 

JOS. KASIMIR. 

Krohe Botschaft 
für 

Hzsls-. !>ingenlei<len<le 
Wie Firma Orockhau» & €o. in Kerlin-Aalensee offeriert alle« 
Aal»- und Lungenleidenden in Petlaa und Umgebung ei« tausend-

fach bewährtes Mittel snr Probe völlig kostenlos. 

D a » Mi t te l ist weder ein Geheimmittel noch »ine die ernste wiflenschastliche 
Ärilif scheuend« Zurpfuschermedizin, sondern ein bereu« seit J a h r e n von Ärzten und 
Laien erprobte«, garantiert giftfreie« Pflanze.mit tel , da» schon unzähligen Leidenden 
unerwartet« Hilse gebracht hat und da« niemand unversucht lassen sollte, der mit irgend 
einer chronisch«n Erkrankung d«r «tmung«organe zu kämpsen Hot. Hergestellt wird da« 
Mit te l au« den Blät tern und Blüten der G a l c o p s i s o c h r . vu l can i a ; t« ist zufolge 
einer kaiserlichen Verordnung in Deutschland d.m freien Verkehr überlassen und so 
dillig. daß e» auch von Minderbemittelten ougewendet werden kann. Über die Heil-
pflanze, au« der da« Mit te l gewonnen wird, liegen zahlreich« ««richte angesehener 
Männer der «issenschast sowie weit über siebent-Rsen» «nerkennungtschrelbe» von 
solch?» Pat ienten vor. welche mit ihr die denkbar besten Erfolge erzielten, « i n großer 
t e i l dieser Mittei lungen stammt von L»»,e>sch»i»ds«cht«,e». die sast einstimmig 
berichten, daß schon nach kurzem Gebrauche derselben eine wesentliche Besserung einge. 
treten sei. l f m weitere, nictt minder große Anzahl rührt von Patienten her, die an 
chr»»ilche» »«terrhen. a l t e» Husten chro.ischrr Heiserkeit, verschleimn»,, SstHau, 
chronisch«« vronchiii« ufro. geliilen haben und die in begeisterten « o r t e n bekunden, 
wie da« Mi t te l mitunter geradezu verblassend gewirkt hab«, Zwei angesehene Ärzte, 
die mit der Pflanze die eingehendsten versuch« angestellt haben, berichten von wahrha f t 
überrascheuden Resultaten, selbst noch bei solchen Pat ienten, die bereit« aufgegeben waren. 

D a indessen eine eigene Überzeugung immer .loch mehr wert ist, ane alle anderen 
Beweise, so veyendet die F i rma Brcxkhaut 4 1 » . in Berlin Halensee an alle diejenigen 
Pa t i en ten und deren Angehtrige, die ihre Adresse einsenden und ihrem Briefe SV Heller 
f ü r P o r t o usw. beifügen, 

eine Probe völlig Kostenfrei! 
J e d e r Prob« wird eine belehrrnd« und interessante Broschüre au» der Feder «in«» 
praktischen Arzte« (keine Reklamebroschüre, sondern auch wertvoll sür jeden, der zurzeit 
«ine andere Kür gebraucht) ebenfall« »Sllig koftensrei beigefügt 

M i g e jeder Hol«, oder Lungenkranke in seinem eigenen Interesse von diesem 
Angebot «ebrauck machen! E r wird den «einen Versuch, der ihm nicht einmal etwa« 
kostet, gewiß nie bereuen 

(Tleu)ahre-
Meihnachts-
Aünstter-
-Ansießts-

in gröhter Auswahl bei 
01. B l a n k e in P e t t a u . 

K « t e u 

Jfandels-Geschäft 
^ I s t z u w a r k m i f n n Ist zu verteufelt. 

Nähere Auskunst erteilt J o s . K a s i m i r , P e t t a u . 

Kundmachung. 
) m Einblicke auf die aus Anlaß der iveihnachtsfeiertage 

zu gewärtigende Verkehrssteigerung wird für 

Sonntag den 22. Dezember l. 3 . 
die Sonntagsruhe aufgehoben, 

<Ls bleiben somit an diesem Sonntage sämtliche Schalter 
von 8— \2 und 2—5 Uhr geöffnet. 

. A fi. Post und Triegraphenstarten. 

7 Verkäufer in 
wird aufgenommen für die 

Papierhandlung W. Blanke, Pettau. 
A n z u f r a g e n H a u p t p l a l z Nr. 6 , I. S t o c k . 

Penkala-Füllbleistifte 
das beste aur diesem Gebiete 

G o l d f l i l l f c d 6 1 * n r u verschiedenen Preisen 

vorrätig bei W. Blanke in Pettau. 

Z. I 9191/07. 

Kundmachung 
betreffend Ersicbtiichmachung der Fieischpreise bei den 

Fleischhauern im Stadtgebiete Pettau. 

Zufolge Sitzungsbeschlusses des Gemeinderates der landes-
fllrstlichen Kammerstadt Pettau vom 11. Dezember 1907 findet das 
Stadtamt im Grunde des § 20 des Gemeindestatutes silr die Stadt 
Pettau (Gesetz vom 4. Oktober 1887 L.-G.- u. V.-Bl. Nr. 45) Nach-
stehendes anzuordnen: 

Samtliche Flcichhauer im Stadtgebiete Pettau sind verpflichtet, 
sowohl außerhalb des Ausschrotlokales (an der EingangstUr), im 
im Ausschrottlokale (neben der Wage) sowie bei bewilligten Fleisch-
standen auf besonderen Tafeln in einer dem Publikum deutlich 
sichtbaren Weise die Fleischpreise und zwar detailliert nach den 
verschiedenen Fleischsorten zu verzeichnen. 

Übertretungen dieser Vorschrift werden im Sinne des § 7 der 
kaiserlichen Verordnung vom 20. April 1854, R.-G.-B1. Nr. 96, ge-
mäß § 11 leg. cit. mit Geldstrafen bis 200 Kronen, eventuell mit 
Arrest bis zu 14 Tagen bestrast. 

Diese Kundmachung tritt mit 15. Dezember 1907 in Wirk-
samkeit 

Pettau, am 15. Dezember 1907. 
Der Bürgermeister: 

J. Ornig. 
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Möbsl-Ctablilksment 3ofef Kollciriffch 
M a r b u r g , f r a n : J o s e f l t r a f e e S . 

Zeichnungen und K o t f e n v o r a n s c M I g e w e r d e n a n s W u n s c h g e n a n e s l e n s a u s g e f ü h r t . 

AVISO! 
Größte Auswahl moderner Pelz-
boas, Kolliers/ Kragen, Stolas, 
Pelzkappen, Muffe etc. in billigster 
• wie feinster Ausführung. • 

Pelz-Einfütterungen 
• in jeder Preislage. • 
Pelz-Jacken 
werden nach Maß angefertigt. 
Reparaturen u. Modernisierungen 
prompt und billigst. Modelle stets 
am Lager. • Eigene Erzeugung. 
Großes Lager von Reise-Pelzen, 
Schlitten-Decken, Fuß-Säcken u. 
• Fußkotzen. • 

Karl Gränitz 
Kürschner 

Marburg a|D., Herrengasse 7. 

N 

Rheumatismus- und 
Asthma-Kranke 

erhalten unentgeltlich und ferne au« 
£< | Dankbarkeit Auskunft, wie meinem Vater 

von obigem Leiden geholfen wurde. 
Hermann Baumgartl 

Sllberbaoh bei 6rai l i t i i. B. Nr. 397. * 4 81 
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Ein Paket „Rattentod" 
(Felix l»mi«eb. Delitucb) genügte 

alle Ratten zu töten. 
Obne jede nachteilige Wirkung für andere Tiere . . 

«chreibt Herr Fr. Frantoi i in Vreawepelder. 
Zu haben in Karton* h K 120 und 0-60 

bei Apotheker 11. Molitnr, Pettan 
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Gedenket bei Spielen, Wetten 
u. Vermächtnissen des Deutschen 

SchvlvereineS und der Südmark. 
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Geschlagen 
werden alle Seifenfabrikate durch 
den enormen Verbrauch von 
Grolichs Henbluttienseife aas 
Bri inn , denn diese ist aus dem 
Extrakte von Wald- und Wiesen-
blumen erzeugt und dient unseren 
Frauen und Mädchen sowohl zur 
Pflege der Haut, sowie zu Wa-
schungen des Kopses u. tagl. Rei-
nigung der Zuhne mit geradezu 
augenscheinlichem Erfolge. Als 
Kinderseife leistet G r o l i c h s Heu-
blutnenseifeaus Briinn unschätz-
bare Dienste und wird allen Mßttern 
wärmsten» empfohlen. Preis per 
StQck, für mehrere Monate aus-
reichend 80 kr. Vor wertloser Nach-
ahmung wird gewarnt. Gro l i chs 
Hetiblumenseife utra Briinn ist 
in folgenden Verkaufsstellen echt 
zu haben: Pettau: Jos. Kasimir, 
Handlung, V. Schalfink, Hand-
lung. Franz Hoinig, Handlung, 
F. C. Schwab, Handlung „*ur 

goldenen Kugel". 

Was ist Ominol? 
„Ominol" 

ist das beste und billigste Putz- und Scheuermittel der Gegenwart. 

„Ominol" 
reinigt alle Küchenutensilien, putzt Email, Glas Porzellan, 

Kupfer, Stahl, Eisen, Zinn usw. 

„Ominol" 
ist das beste Händereinigungsmittel und sollte infolge seiner 
vielseitigen Verwendung in keinem Haushalte und in keiner 

Fabrik fehlen. 

Überall zu haben. 
Probcstüke werden auf Verlangen gratis verabfolgt. 

Georg Schicht, A.-G., Aussig a. d. E. 

jKMU«geb(r und verantwortlich: 83. Blanke. Druck: (B. Blank, Petttm. 


